
07.09.2022

30. Jahrgang

Ausgabe 718

info@druckverlagheimbach.de

Redaktionsschluss 

14.09.2022

Nächste Ausgabe 

21.09.2022

ABFLUSSREINIGUNG BLIX

Abflussreinigung

Rohrreinigung

Kanalreinigung

02224-9198994
0171 - 8 374 148
www.abflussreinigung-blix.de

info@abflussreinigung-blix.de

Hochdruckreinigung - mech. Reinigung 

Kanal-TV-Untersuchung Dichtheitsprüfung

Jetzt Online unter:

- Gardinen - Polsterei
- Sonnenschutz

Wir stellen alles in den Schatten

Plissee - Lamelle - Rollo
schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß 

Professionelle Montage

Hans-Gerd Klein 53567 Asbach Hauptstr. 6
0 26 83 / 46 40

Informations- und Anzeigenblatt für Aegidienberg und Umgebung

Rufen Sie Rufen Sie 

unverbindlich an: unverbindlich an: 

0173/76714540173/7671454

Sie wollen unsere Tortenspezialitäten probieren? 

Besuchen Sie das Cafe Schlimbach, in Aegidienberg auf dem 
Aegidiusplatz, dort finden Sie ein reichhaltiges Angebot unserer

Torten- und Kuchenspezialitäten.

Ihre LieferkonditoreiIhre Lieferkonditorei

      aus dem       aus dem 

Siebengebirge!Siebengebirge!

Konditormeister Martin Heimbach, Bad Honnef-Aegidienberg,

E-Mail:martin-heimbach@gmx.deE-Mail:martin-heimbach@gmx.de

Die Planungen für die Herstel-
lung eines Radweges von Wind-
hagen nach Rottbitze, entlang 
der im Rhein-Sieg-Kreis gele-
genen K30 (Windhagener Weg) 
laufen bereits seit einiger Zeit.
Mittlerweile gibt es für den 

Planungen für Radweg Windhagen – Rottbitze laufen auf Hochtouren

 vlnr: Sebastian Schuster (Landrat Rhein-Sieg-Kreis), Otto Neuhoff (Bürgermeister Stadt Bad Honnef), 
Martin Buchholz (Ortsbürgermeister Windhagen) auf der geplanten Wege-Trasse.

Bereich eine abgeschlosse-
ne Vorentwurfsplanung. Auf 
dieser Grundlage werden ak-
tuell artenschutzrechtliche 
Prüfungen durchgeführt und 
ein landschaftspflegerischer 
Begleitplan erarbeitet.

Im Rahmen eines Ortstermins 
konnten sich der Landrat des 
Rhein-Sieg-Kreises Sebastian 
Schuster, der Bürgermeister 
der Stadt Bad Honnef sowie 
Windhagens Ortsbürgermeister 

Martin Buchholz über den ak-
tuellen Sachstand informieren. 
Die drei Kommunalpolitiker 
zeigten sich bei dem Termin 
über die positive Entwicklung 
der interkommunalen, länderü-
bergreifenden Zusammenarbeit 
erfreut.
Denn die Planungen der An-
bindung des Radwegs auf der 
Windhagener Seite wurden 
ebenfalls bereits angestoßen 
und erfolgen in Abstimmung 
mit den Planungen auf der 
nordrheinwestfälischen Seite.
Die Radwegplanungen haben 
natürlich auch Einfluss auf die 
Kreisverkehrsplanung am Kreu-
zungspunkt „Freiberg“. Der ak-
tuelle Planungsstand hierzu soll 
in der Ortsgemeinderatssitzung 
in Windhagen am 07.09.2022 
vorgestellt werden.

Mit uns erreichen 
Sie Ihre Kunden 

von morgen!
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Auch im Jahr 2022 konnte 
das traditionelle Sommerfest 
der CDU Aegidienberg auf dem 
Jillieshof stattfinden. 
Es gab auch diesmal hoch-
rangigen Besuch: Der Vorsit-
zende des CDU-Ortsverbandes 
Gerhard Kunz konnte die 
Staatsekretärin für Sport und 
Ehrenamt des Landes NRW, 
Andrea Milz mit Mann, begrü-
ßen. Außerdem war das Land-
tagsmitglied Oliver Krauß, 
zuständig für
Weilerswist im Westen mit vier 
Gemeinden bzw. Städten des 
linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreises: Alfter und Swisttal, 
Bornheim und Rheinbach, mit 
seiner Gattin gerne gekom-
men. Er ist außerdem der Vor-
sitzende der Rhein-Sieg-CDU.
Begleitet wurde er von un-
serem MdL für Bad Honnef, 
Königswinter, Meckenheim 
und Wachtberg, Jonathan 
Grunwald, der auch Vorsitzen-
der des Stadtverbands der CDU 
Bad Honnef ist. Ebenso war 
Holger Heuser, Erster Beige-
ordneter der Stadt Bad Honnef 
gerne erschienen, auch um die 
Gelegenheit zum Austausch 
mit dem Fraktionsvorsitzen-
den der CDU im Rat der Stadt, 
Dr. Rolf Cremer mit Gattin oder 
auch den Ratsmitgliedern Elke 
Buttgereit und Werner Seifert 
zu nutzen.
Aus Windhagen waren Bür-
germeister Martin Buchholz 

Sommerfest der CDU Aegidienberg auf dem Jillieshof

mit Ehefrau gekommen, dem sich 
große Teile des Vorstands der CDU 
Windhagen unter dem Vorsitzen-
den Lothar Köhn angeschlossen 
hatten. Dies wird als gutes Zei-
chen einer interkommunalen 
Zusammenarbeit angesehen, gibt 
es doch immer wichtige Themen, 
die beide Gemeinden betreffen, 
wie z. B. die Verkehrsinfrastruk-
tur zwischen Aegidienberg und 
Windhagen.

Zwei ehemalige Vorsitzende 
der CDU Bad Honnef konnten 
ebenfalls begrüßt werden:
Dr. Bernhard Spies und Micha-
el Lingenthal mit Gattin. Die 
Seniorenunion wurde reprä-
sentiert von der kommissa-
rischen Vorsitzenden Annet-
te Eichendorf und die Junge 
Union durch Jeroen Andreß.
Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt :  Es  gab 

Kuchen, gesponsert von Peter 
Profittlich. Die beliebten und 
leckeren Herzwaffeln pro-
duzierte diesmal Roswitha 
Kunz. Dazu schmeckte der 
Kaffee von Helene Efferoth. 
Dirk Potzeba kümmerte sich 
um das Grillen der Würst-
chen und die Kaltgetränke. 
Diskutiert wurde natürlich über 
Themen der aktuellen Politik 
genauso, wie über Klimawandel, 
Klimaneutralität und Mobili-
tät und natürlich über lokale 
Themen von Kanalbau bis zur 
Vorstandswahl der Seniorenver-
tretung Bad Honnef.
Mit großen Blumensträußen 
bedankte sich die CDU Aegi-
dienberg bei Helene und Peter 
Efferoth, sowie deren Nachfol-
gern Daniel und Melanie Friehe 
als Betreiber des mehrfach 
ausgezeichneten Campingplat-
zes Jillieshof für die tolle Mög-
lichkeit, auch in diesem Jahr 
auf dem Hof feiern zu können.
Erst relativ spät fand das Feiern 
ein harmonisches Ende mit dem 
Versprechen, sich nächstes Jahr 
wieder zu treffen.

Gerhard Kunz, Vorsitzender 

CDU Aegidienberg

Gerne trifft sich die Honnefer CDU zum alljährlichen Sommerfest auf dem Jillieshof.

Herzlich willkommen begrüßte man die Freunde der CDU Windhagen.
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Aegidienberger Str. 73   53604 Bad Honnef
Tel.: 0 22 24 / 988 98 30, Fax: 0 22 24 / 988 98 31

Ihr Spezialist fürZeitungen, Broschüren, Bücher, 

Prospekte, Geschäftsdrucksachen u.v.m.

Mail:info@druckverlagheimbach.de

Weilbergstraße 29 � 53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Telefon (02224) 82 03 37 � Mobil 0170 580 26 38

Baumsicherheit

- das gan
ze Jahr - 

Unser Leistungsspektrum:

Baumpflege, Baumfällung, 

Baum-Kataster, 

Gutachten,

Häckselarbeiten,

Wurzelstockfräsen

Mulcharbeiten, 

Baufeldräumungen

Unsere Leistungsstärken:

• Erfahrene Facharbeiter

• Vielseitiger Maschinenpark

• Hohe Flexibilität

• Kurzfristige Einsatzbereitschaft

Als Selbstverständlichkeit betrachten wir: 

• kostenlose Beratung 

durch Fachagrarwirt für Baumpflege und 

Baumsanierung

• kostenlose Angebotserstellung

 Inh. Jörg Borkenstein e. K.

Aegidienberger Str. 68 � 53604 Bad Honnef

Tel. 02224 – 80275 � Fax 02224 – 81422

Homepage: www.aegidius-apo.de

E-Mail: info@aegidius-apo.de

Neuer Vorsitzender der SPD-
Bad Honnef ist Klaus-Jürgen 
Hütten. Auf der Jahreshaupt-
versammlung wurde Hütten 
einstimmig zum Vorsitzenden 
und damit Nachfolger von Tobi-
as Karsten gewählt. Karsten trat 
einen Schritt zurück und stellte 
sich aus beruflichen Gründen 
nicht mehr zur Wahl für den 
Spitzenposten der Partei. 

Mit Hütten haben die Honnefer 
Sozialdemokraten jetzt einen 
Diplom Betriebswirten und 
Diplom Psychologen in die Füh-
rungsposition gewählt. Hütten 
ist seit 40 Jahren selbststän-
diger Unternehmensberater, 
Coach und Konfliktmanager. 
In Bad Honnef ist der 67jährige 
Aegidienberger besonders durch 
seine engagierte Arbeit in der 
Flüchtlingshilfe bekannt. In der 
Zukunft möchte er unter an-
derem die interne und externe 
Kommunikation vertiefen. Der 
Dialog mit den Mitgliedern und 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ist ihm besonders wichtig. 

Alle Vorstandsämter wurden 
turnusmäßig neu gewählt. Im 
Vorstand wird Hütten  un-
terstützt von dem bisherigen 
Vorsitzenden Tobias Karsten, 
der als Stellvertreter und Ge-
schäftsführer auch in Zukunft 

Klaus-Jürgen Hütten – 

neuer Vorsitzender der SPD

Bad Honnef 

aktiv mitarbeiten wird. Als 
weiterer Stellvertreter wur-
de der Rechtsanwalt Frank 
Klein in das Führungsteam ge-
wählt. Kassenwart bleibt Peter 
Schmidt. Beisitzer bleiben Wolf-
ram Freudenberg, Holger Seitz 
und  Thorsten Brodesser. Neu 
hinzugekommen sind Jens-Uwe 
Lamping und Katrin Schomaker. 
In der optimistisch gepräg-
ten Sitzung, die in der Alten 
Paketpost stattfand, wurden 
die Erfolge des letzten Jahres 
aufgezeigt. Besonders stolz 
ist man, dass es der SPD ge-
lungen ist, in Aegidienberg 
wieder einen Wochenmarkt 
zu etablieren. „Es genügt oft 
nicht, Anträge an die Stadt zu 
stellen, sondern man muss auch 
selbst – wie geschehen – mit 
betroffenen Akteuren sprechen 
und verhandeln“, sagte Hütten 
und gab dies auch als Marsch-
route für die Zukunft aus. In 
den Mittelpunkt rücken wolle 
man mehr noch als bisher die 
Einbindung weiterer aktiver 
Mitglieder in die Arbeit der 
Partei. Darin waren sich alte 
und neue Führung einig. Alle 
teilten die Hoffnung, dass die 
pandemiebedingte Zwangspau-
se vorbei sein möge, um wieder 
in direkte Kommunikation mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
zu treten.       Annette Stegger

Tag des offenen Denkmals 

am 11. September
Bad Honnef. Das denkmalge-
schützte Feuerschlösschen auf 
dem Gelände des Siebenge-
birgsgymnasiums (SIBI) öffnet 
anlässlich des bundesweiten 
Tags des offenen Denkmals am 
Sonntag, den 11. September 
seine Pforten. Im Zeitraum 
von 13 bis 17 Uhr werden an 
mehreren Informationsständen 
Erläuterungen zum Bauwerk, 
seiner Historie und zum Denk-
malschutz angeboten. Frank 
Beckmann vom Technischen 
Gebäudemanagement der Stadt 
Bad Honnef und Architekt 

Klaus Niehoff werden den Bür-
gerinnen und Bürgern vom 
Gebäude und den Plänen be-
richten, das Feuerschlösschen 
für eine dauerhafte schulische 
Nutzung vorzubereiten.
So wurde ein Bauantrag ge-
stellt, um für eine dauerhaf-
te schulische Nutzung die 
Auflagen des Brandschutzes 
unter Einhaltung des Denkmal-
schutzes erfüllen zu können. 
So wird ein zweiter baulicher 
Rettungsweg benötigt, eine 
Sicherungsbeleuchtung und 
eine Hausalarmanlage müssen 
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Schlachthaus Siebengebirge Werner 

in Aegidienberg stellt ein:

Fahrer (m/w/d) in Teilzeit

Verkäufer/in im Werksverkauf 
Stunden nach Absprache

Kommissionierer (Vollzeit)
Infos über uns:
www.wernersschlachthaus.de
www.wernersmetzgerei.de

Kontakt und nähere 

Informationen zu den Stellen:

02224/974345 Frau Berressen
Aegidienberger Str. 98
53604 Bad Honnef

Mobile Thai-Massage 
für Frauen in Aegidienberg und Umgebung

Druckpunktmassage

Tel. 0173 81490 29
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DrDD ucucucucuckpkpkpkpkpununununktmamamamasssssssssagagagagageDrDDDD ucucucucuckpkpkpkpkpununununktk mamamamassssssssssagagagagage

. 011111733333 8888811111490 2. 0000011111733333 888881111149999900000 2

eingebaut werden. Aufgrund 
der hierfür notwendigen und 
zugleich aufwändigen Abstim-
mungsprozesse stehen Archi-
tekt und Stadt im ständigen 
Austausch. Erklärtes Ziel und 
zugleich Pflicht aller Betei-
ligten ist es, das Denkmal zu 
erhalten. Hierzu können För-
dermittel genutzt werden, 
die zwischenzeitlich bewilligt 
wurden. Zum Tag des offenen 
Denkmals wird auch über die 
begonnene Vorbereitungen für 

die Trockenlegung des Kellers 
und den Zwischenstand eines 
Architekturwettbewerbs für 
die denkmalgerechten Sanie-
rungs- und Umbaumaßnahmen 
berichtet.
Fragen zum Tag des offenen 
Denkmals im Feuerschlösschen 
beantwortet Frank Beckmann, 
Technisches Gebäudemanage-
ment der Stadt Bad Honnef, 
unter Telefon 02224 / 184-228 
oder E-Mail an Frank.Beck-
mann@Bad-Honnef.de 

 

Immer wieder werden ältere 
Menschen Opfer von Straftaten. 
Ob betrügerische Haustürge-
schäfte oder die weiterhin 
aktuellen Betrugsvarianten 
„Enkeltrick“ und „falscher 
Polizeibeamter“. Die Täter wer-
den dabei ständig dreister und 
bringen Seniorinnen und Seni-
oren häufig mit ausgeklügelten 
Maschen um ihre Ersparnisse.
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Siebengebirge lädt 
daher sehr gerne zu Informa-
tionsnachmittagen der Polizei 
Bonn in die Gemeindehäuser 
ein. Bei den etwa 90-minütigen 
Veranstaltungen werden die 
Referenten über die aktuellen 
Tricks aufklären und auch 
Fragen beantworten. Die Ver-
anstaltungen sind kostenfrei 

Geben Sie Betrügern keine Chance! 

Informationsnachmittage der Polizei für 

ältere Menschen

und finden an den folgenden 
Terminen statt:
08. September, 17 Uhr, Ev. 
Gemeindehaus Stieldorf, Oe-
linghovener Str. 38a, Königs-
winter; 20. September, 17 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Oberpleis, 
Ittenbacher Str. 42, Königswin-
ter; 22. September, 17 Uhr, Ev. 
Gemeindehaus Birlinghoven, 
Birlinghovener Str. 17, Sankt 
Augustin; 28. September, 17 
Uhr, Ev. Gemeindehaus Itten-
bach, Ringstraße 19, Königs-
winter; 25. Oktober, 16 Uhr, Ev. 
Gemeindehaus Aegidienberg,
Friedensstraße 15, Bad Honnef. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie gerne telefonisch über das 
Gemeindebüro unter 02244-
2357.   

Birgit Retzmann

Schnäppchen: Gruppenreise an 

die schöne blaue Donau

Jahresfahrt des VdK Bad Honnef

Der Ortsverband des VdK bietet eine 
Gruppenfahrt ins Passauer Land vom 18. bis 

25. September 2022 an. 
Für Schnellentschlossene sind zwei Plätze 

zum Reisepreis von je 556 € im Doppelzimmer 
frei geworden. 

Nähere Informationen bei Lieselotte Zastrow, 
VdK-Vorsitzende Bad Honnef, unter 

Tel. 3635 mittags gegen 12 Uhr.

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Spülkraft oder Buffetkraft 
auf 450-Euro-Basis

Info unter: Oliver Staffel,  Gratzfelder Straße 22

TEl. 02244-83019 oder 01714836639

eMail: info@partyservice-staffel.de Festlichkeiten zum Vereinsjubiläum
Der Männergesangverein Ein-
tracht Ittenbach 1957 e.V. wird 
in diesem Jahr 65 Jahre alt.
Der Chor plant dieses Jubiläum 
mit mehreren Veranstaltungen-
zu begehen.

So findet am 24.09.2022 eine 

Stiftungsmesse in der Pfarr-

kirche zu Ittenbach statt. 
Bei dieser Messe, die um 18.30 
Uhr beginnt, wird der Chor die 
Pastoralmessen von Kempter 
singen. Im Anschluss hieran 
werden sich die Sänger und 
der Chorleiter zu einer ge-
meinsamen Feier treffen. Dies 
natürlich mit Partnerinnen und 
Freunden.

Das Jubiläum nehmen die Sän-
ger zu Anlass, in diesem Jahr 
wieder eine Veranstaltung zu 
planen, die sich an die er-
folgreichen Aufführungen zu 
„Weihnachten op kölsche Art“ 
anlehnt. Die Aufführung ist 
für den 10.12.2022 im Bür-

gerhaus Aegidienberg vor-
gesehen.

Die musikalische Gesamtleitung 
wird wieder in den bewährten 
Händen von Chorleiter Ulrich 
Hülder liegen.

Der Chor probt derzeit sehr 
intensiv für beide Veranstal-
tungen.
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mit Handwerkern aus der Region

Bauen 

     
und Wohnen

Mähe oder Vertikutiere (Moosentfernung) 
ihre Rasenfläche im Raum Königswinter, 

Bad Honnef
Garten Landschaftsbau Schedemolk Tel. 0172 58050714

Jetzt Online unter:

(djd). Energiesparen ist im-
mer eine gute Idee, um ei-
nen persönlichen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Aber 
auch aus Kostengründen ist es 
sinnvoll, effizient mit Energie 
umzugehen. Sechs von zehn 
Teilnehmern einer Umfrage 
haben es sich vorgenommen, 
im Herbst und Winter stärker 
Strom und Warmwasser einzu-
sparen als im Vorjahr. Schon 
vergleichsweise kleine Maßnah-
men können dabei eine spür-
bare Wirkung haben. Gut 37 
Prozent der Befragten wollen 
durch kürzeres Duschen ihren 
Verbrauch senken und damit 
die Kosten im Zaum halten, 27 
Prozent wollen insgesamt weni-
ger elektrische Geräte nutzen.

Sparen vom TV bis zum 

Kühlschrank

Der Stand-by-Modus für Fern-
sehgerät und Computer ist 
zwar praktisch, bedeutet aber 
einen unnötigen Verbrauch. 
Immerhin jede vierte Person 
will daher Geräte häufiger ganz 
ausschalten, hat die Civey-
Umfrage im Auftrag von E.ON 
weiter ergeben. Auch bei La-
degeräten und Lampensteckern 
gilt: Raus aus der Steckdose, 
wenn sie nicht benötigt wer-
den. Viele Einsparpotenziale 
schlummern in der Küche. 
Beim Kochen sollte man stets 
einen Deckel verwenden. Auf 
das Vorheizen des Backofens 
lässt sich getrost verzichten, 
statt Ober- und Unterhitze 
empfiehlt sich der Umluftbe-
trieb. 
Wer mit Gas kocht, kann bei 
diesem Rohstoff sparen und 
auf strombetriebene Geräte 
ausweichen: Für Wasser lohnt 
sich beispielsweise der Was-

Energiesparen fängt im Kleinen an
So lassen sich die Verbräuche bereits 

durch einfache Maßnahmen senken

serkocher. Auch beim Kühlen 
lässt sich sparen. Temperatu-
ren von sieben Grad Celsius 
im Kühlschrank und -18 Grad 
im Gefrierschrank reichen aus. 
Schon ein Grad weniger bedeu-
tet etwa sechs Prozent mehr 
Stromverbrauch. Zudem sollte 
der Eisschrank regelmäßig ab-
getaut werden.

Den Stromverbrauch im Blick

Effektiv sparen lässt sich dann, 
wenn man den eigenen Energie-
bedarf gut überblicken kann. 
Dabei helfen die Möglichkeiten 
der Digitalisierung. 
So bietet etwa E.ON mit Smart 
Control ein intelligentes Sys-
tem, um den Stromverbrauch 
zu visualisieren und Sparpo-
tenziale zu entdecken. Un-
ter www.eon.de finden sich 
mehr Informationen dazu sowie 
nützliche Energiespartipps. 
Eine Empfehlung lautet zum 
Beispiel „Duschen statt baden“: 
Zehn Minuten unter der Brause 
verbrauchen laut Umweltbun-
desamt nur halb so viel warmes 
Wasser wie ein Vollbad. 
Wer kürzer und minimal kühler 
duscht, spart ebenfalls merklich 
Energie. Hilfreich ist außerdem 
ein Sparduschkopf, damit sind 
Ersparnisse von bis zu 30 Pro-
zent drin.



6 Siebengebirgsbote 718/2022

6



Siebengebirgsbote 718/2022 7

30/31

21



8 Siebengebirgsbote  718/2022

Marga Klein
* 3. März 1930

† 9. August 2022

Danke
sagen wir allen, die mit uns 
Abschied  genommen haben, 
sich  in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme  durch Wort, 
Schrift und Spenden zum 
Ausdruck brachten.

Norbert und Gerd Klein
mit Familien

Aegidienberg - Brüngsberg, 
im August 2022

1. Jahrgedächtnis

Silvia Wintersberg
* 23.06.1966 † 14.09.2021

 Es ist nicht leicht, einen geliebten Menschen los zu lassen. 

Wir hätten Dich noch so gerne bei uns behalten.

Aber in unserer Erinnerung bist Du lebendig. 

Dein Lachen klingt noch in unseren Ohren.

Dein Bild ist in unserem Herzen. 

Deine Worte begleiten uns.

In liebevoller Erinnerung 

Achim, Alessa und Janina mit Familien

Aegidienberg, im September 2022

Das 1. Jahrgedächtnis ist am Sonntag, dem 18. September 2022, 

um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Aegidius.

Franz Karl
Linnig

* 20. Oktober 1939

† 10. August 2022

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot, der ist nur fern; 

tot ist nur, wer vergessen wird. 

        (Immanuel Kant)

DANKE sagen wir allen, die ihre 

Anteilnahme auf vielfäl ge Weise 

zum Ausdruck brachten.

Es war uns ein großer Trost zu 

erfahren, wie viel Freundscha , 

Zuneigung und Wertschätzung 

ihm zuteilwurde.

Erika Linnig
und Familie

Himberg, im September 2022

Das Sechswochenamt wird am Sonntag, den 16.10.2022 um 9.30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Aegidius in Bad Honnef-Aegidienberg gehalten.

Kirchliche  Nachrichten

KATH. PFARRVERBAND
BAD HONNEF

ST. AEGIDIUS

Mittwoch, 07. 09.: 
8.15 Uhr Frauenmesse. 
Donnerstag, 08. 09.: 
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kom-
munionausteilung.

ST. JOHANN BAPTIST
(Hon-K) Krankenhauskapelle, (HonMK) 
Marienhofkapelle, (SK) Servatiuskapelle

Mittwoch, 07. 09.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet.  
Donnerstag, 08. 09.: 

7.50 Uhr SchG St. Josef;  
18 Uhr Vesper;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 09. 09.: 
7.50 Uhr SchG St. Josef;  
9.15 Uhr SchG St. Josef;  
11.30 Uhr Mittagsgebet;  
17 Uhr Rosenkranzgebet.

 ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG

Mittwoch, 07. 09.: 
8 Uhr SchG Rhöndorf Grundschule;   
18.30 Uhr Messe. 

ST. MARTIN
(Sel-M) Martinskapelle

Donnerstag, 08. 09.: 
9 Uhr Messe Frauengemeinschaft St. 
Anna;  19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet.

Sie sind vor 25, 50, 60, 65 oder 
70 Jahren konfirmiert worden? 
Dann lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Siebengebirge 
Sie ganz herzlich zum Feiern 
der Jubelkonfirmation ein. 
Lassen Sie sich im Gottesdienst 
einen Segen zusprechen und 
denken Sie im Anschluss daran 
gemeinsam mit anderen Jubi-
laren an Ihren besonderen Tag 
zurück – bei einem Glas Sekt, 
Kaffeetafel und bestimmt auch 

Gemeinsam Jubelkonfirmationen 

feiern

vielen guten Gesprächen.
Die Gottesdienste zur Jubel-
konfirmationen finden statt
am 18.09. um 10.30 Uhr in der 
Friedenskirche Aegidienberg
am 25.09. um 10.30 Uhr in der 
Auferstehungskirche Ittenbach

Um Anmeldung im Gemein-
debüro unter der Tel.-Nr. 
02244/2357 oder per Mail 
an siebengebirge@ekir.de wird 
gebeten.  Birgit Retzmann

Siebengebirge Von Freitag den 
4. November bis Sonntag den 
6. November 2022 bietet Tanz-
leiterin Johanna Niegl aus Bad 
Honnef in der Bildungsstätte 
Marienland in Vallendar ein 
Tanz-Wochenende für Frauen 
an. 
Die Bildungsstätte liegt auf 
einer Anhöhe über dem Rhein-
tal nah bei Koblenz, in einer 
Landschaft von Wiesen, Feldern 
und Wäldern, mit weitem Blick 
in die Eifel, den Westerwald bis 
hin zum Hunsrück. 
Ein schöner Ort für ein paar 
erholsame Tage. Am Wochen-
ende werden leichte Kreistänze 

Tanz-Wochenende für Frauen
getanzt (u.a. Folkloretänze aus 
aller Welt, schwungvolle Tänze 
zu Standard- und Lateintanz-
musik und Tänze zu klassischer 
Musik.) 
Am Freitag gibt es einen me-
ditativen Tanzabend und am 
Samstag eine bunten Abend 
mit Hits und Oldies der letzten 
Jahrzehnte. Samstagnachmit-
tag besteht die Möglichkeit 
in der schönen Umgebung zu 
erkunden. 
Weitere Information und An-
meldung: Johanna Niegl Tel. 
02224-89132, e-mail: johanna.
niegl@gmx.de, www.tanzen-
siebengebirge.deT
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Das Ermittlungsverfahren gegen 
den Inselinhaber und Träger 
des Privaten Gymnasium Non-
nenwerth gGmbH Peter Soliman 
wegen schweren Betrugs in 
zwei Fällen wurde eingestellt.
Über die Einstellung des Ver-
fahrens zeigen sich die Anzei-
gensteller, Elternvertreter und 
zahlreiche Eltern dementspre-
chend schwer bestürzt. Für sie 
sprechen eindeutige Indizien 
dafür, dass Herr Soliman - ent-
gegen seinen Zusicherungen 
- von Anfang an beabsichtigt 
hat, die Schule zu schließen. 
Diese Indizien sehen sie von 
der Staatsanwaltschaft nicht 
hinreichend gewürdigt.

Lange war unklar, ob der Kauf-
vertrag zwischen dem Orden 
und der Objektgesellschaft 
Meerbusch BW die Fortfüh-
rung des Schulbetriebs mitein-
schloss. Die bittere Wahrheit, 
nämlich dass es keine vertrag-
liche Regelung gibt und der 
Orden offensichtlich bewusst 
den falschen Eindruck erweck-
te, die Zukunft der Schule 
sei durch eine entsprechende 
Vereinbarung gesichert, neh-
men die Antragsteller zutiefst 
enttäuscht zur Kenntnis. Nicht 
nur sie, sondern auch die 700 
Schülerinnen und Schüler, die 
zu den Sommerferien alle auf 
neue Schulen wechseln muss-
ten, fühlen sich vom Orden 
hintergangen. 

Wo sind die Millionen?
Da Peter Soliman weiterhin eine 
Erklärung zur ordnungsgemä-

Entäuschung und Unverständnis

Eltern zeigen sich über die Einstellung des 

Verfahrens gegen Nonnenwerther Träger und 

Schulbesitzer Peter Soliman erschüttert

ßen Verwendung der Spenden-
gelder verweigert, sehen die 
Elternvertreter ihren Verdacht 
bestätigt, dass die Spenden 
des Schulwerks zweckwidrig 
verwendet wurden. 
Leider ist es durch die Staatsan-
waltschaft nicht zu einer Über-
prüfung der Buchhaltungen des 
Beschuldigten gekommen. 
Dies ist für Eltern und Anzei-
generstatter verwunderlich und 
stärkt in den Augen von Olaf 
Schmitz, Elternvertreter, nicht 
das Vertrauen in eine sachfak-
tenbezogene Ermittlung durch 
die zuständigen Behörden. 
Schließlich besteht für Herrn 
Soliman eine rechtliche Ver-
pflichtung den Nachweis der 
Mittelverwendung zu erbrin-
gen. 
Die Begründung der Staatsan-
waltschaft „Allein die perma-
nente Weigerung des Herr Soli-
man, die Verwendung der Spen-
den nachzuweisen, begründe 
keinen Anfangsverdacht“ ist 
nicht im Ansatz nachvollzieh-
bar. Da Peter Soliman äußerte, 
dass „er sich strafbar mache, 
wenn er die ordnungsgemäße 
Verwendung bestätigt“, ist 
nach Lesart der Elternvertreter 
eine akribische Ermittlung der 
Sachverhalte unabdingbar. 

Auch das Schulwerk hat die 
Privates Gymnasium Nonnen-
werth gGmbH, vertreten durch 
Peter Soliman, in einem noch 
laufenden Zivilverfahren auf 
Rückzahlung der geleisteten 
1.325.000 Euro verklagt. Auch 
hier verweigert Peter Soliman 

die Erklärung über die ord-
nungsgemäße Verwendung der 
durch Eltern aufgebrachten Mit-
tel und ist zudem nicht in der 
Lage und Willens den Nachweis 
über die Nutzung der Gelder zu 
erbringen.

Weitere Ungereimtheiten zei-
gen sich den Anzeigeerstat-
tern auch im Verfahren: Ihrem 
anwaltlichen Vertreter wurde 
– entgegen jeder Gepflogenheit 
- vor Einstellung des Verfah-
rens die beantragte Einsicht 
in die Ermittlungsakten nicht 
gewährt!

Entsprechend appelliert Eltern-
vertreter Olaf Schmitz an die 
ermittelnden Behörden, das 
Verfahren wieder aufzunehmen 
und die Sachfakten beider Sei-
ten zu würdigen.

Stellungnahme der Elternver-
treter in Kurzform:
Die Anzeigeerstatter und El-
ternvertreter sind ü ber die 
Einstellung des Verfahrens 
gegenü ber Peter Soliman zu-
tiefst enttä uscht. 

Eindeutige Indizien sprechen 
dafü r, dass Peter Soliman – ent-
gegen seinen anderslautenden 
Zusicherungen – von Anfang 
beabsichtigt hat, die Schule 
kurzfristig zu schließen. Diese 
Indizien sind von der Staats-
anwaltschaft nicht hinreichend 
gewü rdigt worden. 

Ferner hä tte fü r die Staatsan-
waltschaft jeder Anlass bestan-
den, die Buchhaltungen der von 
Peter Soliman vertretenen Ge-
sellschaften zu ü berprü fen, um 
dem in der Anzeige ausgespro-
chenen Verdacht nachzugehen, 
es seien Spenden des Schul-
werks zweckwidrig verwendet 
worden. Dies ist leider nicht ge-
schehen. Allein die permanente 
Weigerung von Peter Soliman, 
die Verwendung der Spenden 

nachzuweisen, begrü nde – so 
die Staatsanwaltschaft – keinen 
Anfangsverdacht. 

Dies ist schlechthin unver-
stä ndlich, zumal eine recht-
liche Verpflichtung fü r Peter 
Soliman zum Nachweis der 
Mittelverwendung besteht. 
Zudem hat das Schulwerk Herrn 
Soliman (Privates Gymnasi-
um Nonnenwerth gGmbH) auf 
Rü ckzahlung der insgesamt 
geleisteten 1.325.000  ver-
klagt. Auch in diesem Verfah-
ren verweigert Herr Soliman 
unberechtigt den Nachweis der 
Mit- telverwendung. 

Die Anzeigeerstatter verste-
hen auch nicht, warum ihrem 
anwaltlichen Vertreter vor Ab-
schluss der Ermittlungen die 
beantragte Einsicht in die Er-
mittlungsakten nicht gewä hrt 
wurde. 
So war ihnen verwehrt, zu den 
Ermittlungsergebnissen Stel-
lung zu nehmen, die im Ein-
stellungsbescheid der Staats-
anwaltschaft zur Begrü ndung 
der Einstellung herangezogen 
werden. 
Die Elternvertreter nehmen zur 
Kenntnis, dass im Kaufvertrag 
zwischen dem Orden und der 
Objektgesellschaft Meerbusch 
BW keine Regelung ü ber die 
Fortfü hrung des Schulbetriebs 
auf der Insel enthalten ist. 

Sie sind hierü ber zutiefst 
enttä uscht und fü hlen sich 
durch das Verhalten des Ordens 
auch hintergangen. Vielfach 
hat der Orden – auch gemein-
schaftlich mit Peter Soliman 
- nach Verkauf offensichtlich 
bewusst den falschen Eindruck 
erweckt, die Zukunft der Schule 
sei durch eine entsprechende 
Vereinbarung mit dem Erwerber 
gesichert. 
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Neues Klimaschutzkonzept 

für Bad Honnef
Bürgerinnen und Bürger sind zur aktiven 

Mitgestaltung aufgerufen

. „Abzuwarten und nichts zu 
tun ist keine Option“ – mit ei-
nem eindringlichen Appell ruft 
Bürgermeister Otto Neuhoff die 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, die Bemühungen um den 
Klimaschutz im Stadtgebiet zu 
unterstützen und sich aktiv in 
die Erarbeitung und Beratung 
von Klimaschutzmaßnahmen 
einzubringen. Am Mittwoch, 
den 7. September um 18 Uhr, 
findet hierzu im Kurhaus die 
Auftaktveranstaltung für das 
neue Klimaschutzkonzept der 
Stadt Bad Honnef statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt sind aufgerufen, mit ihrer 
Expertise, mit kreativen Ideen, 
Fragen und Wünschen die be-
reits aufgebauten und weiter-
wachsenden Bemühungen der 
Stadt für mehr Klimaschutz zu 
unterstützen. „Hitzerekorde, 
Dürrerekorde, Starkregenre-
korde – die meteorologischen 
Zutaten einer zunehmend ext-
remer werdenden Wetterküche 
stammen aus den mittel- bis 
langfristigen Veränderungen 
unseres globalen Klimas. Der 
Klimawandel wird, darüber 
sind sich Klimaforscher aller 
namhafter Institutionen ei-
nig, unsere Welt verändern“, 
erklärt Bürgermeister Otto 
Neuhoff: „Wir können diese 
Veränderungen abmildern und 
den Klimawandel ausbremsen, 
wenn wir augenblicklich und 
gemeinschaftlich anfangen, 
klimaschädliches Verhalten 
abzustellen. Wir haben diese 
Entscheidung selbst in der 
Hand. Und je besser die kli-
mawandelgerechten Alternati-
ven und Angebote sind, umso 
leichter wird es uns gelingen, 
andere Menschen und auch uns 
selbst von mehr Klimaschutz zu 
überzeugen.“
Das neue Klimaschutzkon-
zept der Stadt Bad Honnef 
wird unter Projektleitung von 
Klimaschutzmanager Swen 
Schmitz erstellt. Im Rahmen 
der Auftaktveranstaltung am 
7. September werden die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer 
in kurzen Impulsvorträgen über 
das Konzept und die Potenziale 
von Erneuerbaren Energien in 
Bad Honnef informiert.
Nach den Impulsvorträgen wer-
den verschiedene Experten für 
Gespräche an Arbeitstischen zur 
Verfügung stehen, dort Fragen 
beantworten sowie Ideen und 
Anregungen aufnehmen. Die 
Diskussionsrunden drehen sich 
um die Themen Mobilität, Er-
neuerbare Energien, Sanieren-
Planen-Bauen, Gewerbe-Han-
del-Dienstleistung-Tourismus 
und die Kommune und Bürger-
schaft als Vorbild. Diese Themen 
spiegeln auch die Handlungsfel-
der des Klimaschutzkonzeptes 
wider. Als erweitertes Thema 
wird ein Tisch die Klimafol-
genanpassung behandeln. Die 
Ergebnisse des Abends werden 
in den darauffolgenden Wochen 
in verschiedenen Workshops 
und Veranstaltungen ausge-
arbeitet. Im kommenden Jahr 
soll das daraus resultierende 
Klimaschutzkonzept mit stra-
tegischen Zielen und konkre-
ten Maßnahmen vom Stadtrat 
beschlossen und die Umsetzung 
angestoßen werden.
„Bad Honnef ist im Klimaschutz 
bereits auf einem guten Weg. 
Mit der Hilfe der Bürgerinnen 
und Bürger können und müs-
sen wir in unseren Bemühun-
gen einen Gang zulegen, um 
die Geschwindigkeit des men-
schengemachten Klimawandels 
auszubremsen“, betont Bürger-
meister Otto Neuhoff: „Nutzen 
Sie bitte diese Gelegenheit der 
Mitgestaltung, bringen Sie bitte 
Ihre Ideen und Anregungen ein 
und besuchen Sie unsere Auf-
taktveranstaltung im Kurhaus.“
Ideen und Anregungen für das 
neue Klimaschutzkonzept kön-
nen bereits ab sofort per E-Mail 
an klimaschutz@bad-honnef.
de an die Stadt Bad Honnef 
übermittelt werden. Fragen 
beantwortet Swen Schmitz, Kli-
maschutzmanager der Stadt Bad 
Honnef, Tel.02224 / 184-343 .

„Wir haben so tolle Taschen 
bekommen, in denen sind ganz 
viele Sachen mit dem Zeichen 
drauf. Ein Radiergummi zum 
Beispiel. Jetzt schauen wir, 
wo wir das Zeichen an einem 
Geschäft oder Laden oder so 
finden. Da bekommen wir dann 
Hilfe, wenn ma was ist.“ Sinan 
aus der 1a der Löwenburgschule 
hat schon verstanden worum es 
bei dem Projekt geht.
Dr. Sabine Grunthal, Apotheke-
rin in der Brunnenapotheke er-
klärt geduldig was das Notinsel-
zeichen so besonders macht 
und wieso es bei ihnen in der 
Apotheke vorne gut sichtbar an 
der Scheibe klebt. Sie vermit-
telt der Schulklasse nochmal 
liebevoll das Gefühl, dass sie 
sich auch bei kleineren Sorgen 
dort melden dürfen. Gemeinsam 
mit den Kindern sammelt sie 
Beispiele für ‚Notfälle‘. Gerade 
diesen Sommer naheliegend 
ist vielleicht ein Wespenstich. 
Ein aufgeschürftes Knie wird 
bei den Notinsel-Partnern in 
Bad Honnef ebenfalls versorgt. 
Kinder können reinkommen, 

Die neuen Erstis erkunden 

Notinsel-Sticker entlang ihrer 

Schulwege

wenn sie Angst haben, wenn sie 
ihre Eltern nicht finden, wenn 
sie sich verfolgt oder bedroht 
fühlen, aber auch wenn sie den 
Schlüssel verloren haben oder 
den Bus verpasst und anrufen 
möchten. „Es gibt zahlreiche 
Gründe, wieso sich ein Kind 
unsicher fühlen kann. De facto 
passiert das in Bad Honnef na-
türlich selten. Es geht aber um 
das Grundgefühl: Hier bist du 
sicher, hier wird dir geholfen. 
Es gibt Kindern, aber natürlich 
auch Eltern, ein gutes Gefühl. 
Ich hab auch den Eindruck, 
dass die Notinel-Partner gerne 
ihre Hilfe anbieten.“ Laura 
Solzbacher, Vorsitzende des 
Bündnis für Familie hat die 
erste Klasse heute bei ihrer 
Suche nach Stickern in die In-
nenstadt begleitet und direkt 
eine Liste gemacht, an welchen 
Orten noch Partnergeschäfte 
sinnvoll wären. Hier wird nun 
weiter akquiriert. Geschäfte, 
die mitmachen
möchten, können sich unter 
info@familie-bad-honnef.de 
melden.
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Kleinanzeigen-Coupon für private Kleinanzeigen

Veröffentlichen Sie meine Anzeige per 
Chiffre (zzgl. 2,80 EUR Antworten werden 
zugesendet

Ich zahle per Bankeinzug (zzgl. 1,- EUR) 

Absender
Name:

Druck & Verlag Heimbach
Aegidienberger Str. 73
53604 Bad Honnef

Die Bezahlung  der per Fax oder Mail übermittelten Anzeigen erfolgt über Bankeinzug. 
(Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzeige, beim Fehlen entsprechender Angaben, nicht veröffentlicht werden kann)

Bitte IBAN und BIC angeben.

7,50

EUR

150
Zei-
chen

-MAL3
GANZ IN IHRER NÄHE!

SEIT 2012

SEIT 1988

SEIT 1967

Königswinter 
Niederdollendorf

Heisterbacher Straße 11 
Telefon (0 22 23) 90 60 561

Bonn 
Innenstadt

Bad Honnef 
Aegidienberg

Fürstenstraße 6 (Fußgängerzone) 
Telefon (02 28) 63 39 49

Aegidienberger Straße 29 d 
Telefon (0 22 24) 8 04 68

» Verkauf » Vermietung » Gutachten

E-Mail

tockhausen-ivd.de-ivd.de
info@stockhausen-ivd.de

P I N N W A N D
Per Tel., Fax oder Mail übermittelte Privatanzeigen werden nur 

mit Angabe der Bankverbindung veröffentlicht. 

Text- bzw. Anzeigenvorlagen für Pinnwand-Anzeigen werden nicht 
archiviert. Diese müssen bei wiederholter Schaltung neu eingereicht wer-
den, falls bei Erstschaltung keine Mehrfachschaltung vereinbart wurde..

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Sanitätshaus

Drieschweg 46

53604 Bad Honnef

Telefon 0 22 24 / 33 73

Telefax 0 22 24 / 7 88 35

• Bewegungstrainer

• Gymnastik-Zubehör

• Therapiefahrräder

• Bandagen

• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen

• Rollstühle

• Pflegebetten

• Badewannenlifter

• Alles zur häuslichen Pflege

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

Ihr kompetenter Partner
in Rehatechnik und Pflegebedarf

• Dauerhafte Gartenpflege

• Baumschnitt

• Heckenschnitt

• Neugestaltung und 

  Planen von Gärten 

• Dachrinnenreinigung

• Restaurierung 

  von Gartenmöbel

Oliver Walsdorf

Hohn 15 a

53578 Windhagen -Hohn

Telefon 0 26 45 / 97 38 31

Mobil: 0170 532 9417

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Neu im Sortiment:

Berkemann-

Schuhe

(auch für lose Einlagen)

Zeitungsbote 

für Wülscheid gesucht

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Verlag des
Siebengebirgsboten, Aegidienberger Str. 73, 

53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9889830Haushalts- Pflegehilfe, freundlich, zuverlässig, ehrlich und nett 
sucht ab sofort neue Stelle. Langjährige Erfahrung in Tages- und 
Nachtpflege. Tel. 0173 5414 670

www.breuch-reisen.de

Betonmischmaschine, neuwertig, zu verkaufen. Tel. 02224/84 56
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Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner im und ums Siebengebirge

Wir holen 
Ihnen die Energie

vom Himmel!

53604 Bad Honnef

Höheweg 53

Telefon 02224 / 9750 - 0

Telefax 02224 / 9750 - 23

Email: info@f-piel.de

• Heizung

• Regenwassernutzung

• Bad-Renovierung

• Wasseraufbereitung

• Sanitär

• Kunden-

  und Notdienst

• Solartechnik

• Wärmepumpen

Mit uns erreichen 
Sie Ihre 

Kunden von morgen!

Jetzt Online unter:

Zeitungsbote für Siefenhoven gesucht

f

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Verlag des
Siebengebirgsboten, Aegidienberger Str. 73, 

53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9889830

NEU in BAD HONNEF-AEGIDIENBERG!
Ballett-Unterricht mit Maud Tolédano, Diplom-Ballettlehrerin aus Paris

Jungen & Mädchen
Kinder ab 4 Jahre 

Jugendliche
 Erwachsene

Hobby-Abteilung
 Junior-Ballett 

Privat-Coaching

Neues Schuljahr

ab dem 15. August

SCHNUPPERTAGE 
mit Voranmeldung 

am Samstag
20. & 27. August

www.ballet4you.de 

maud@ballet4you.de 

Tel.: 0160.880.35.72

HK-Fitness-Studio. Aegidiusplatz 2

53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Ihre Landbäckerei

Seit 1880

Rottbitze , St.Katharinen        

Windhagen  Aegidienberg, 

Landbäckerei Oelpenich, 
Himberger Str.1, Rottbitze, 
Tel. 0 22 24 - 8 02 12

Ein Frühstück ohne Brötchen ? - 
Beginnen Sie den Tag mit leckeren Brötchen 
aus unserem vielfältigen Sortiment !

leckere Sorten mit Dinkel- 

Roggen- oder Weizenmehl, 

diverse Körnerbrötchen mit 

Dinkel, Sesam, Mohn, 

Sonnenblumenkerne uvm. 

alternativ die süße Variante 

z.B. aus leckerem Hefeteig 

mit Rosinen oder Schoko. 

Der Geschichtsverein Unkel bietet im Herbst wieder Stadtführungen 
durch das historische Unkel an. Den Auftakt machen wir am 23. 
September mit der Kinderführung. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie den Termin ankündigen würden. Selbstverständlich sind Sie 
auch für die Berichterstattung willkommen.

Am 23.09.2022 ist es wieder soweit: Unkulus, der gute Geist von 
Unkel, führt die Kleinen (6 - 10 Jahre) durch das idyllische Unkel 
und macht sie mit Unkeler Bürgern bekannt. Die Kinder begegnen 
einem Winzer, einem Politiker und ehemaligen Bundeskanzler, 
einem Musikalienhändler, einer Wohltäterin, einem Gefangenen 
und dem Stadtbürgermeister von Unkel.
Die Eltern können derweil mit dem Stadtführer das historische 
Unkel erkunden.

Treffpunkt: 23.09.22, 18 Uhr. Unkel, Neven DuMont Platz (Orts-
eingang, bei der Kelter)
Kostenbeitrag: 2,- EUR pro Kind. 4,- EURpro Erwachsenen
Anmeldung erforderlich entweder durch Mail: 
fam.knoppik@t-online.de   oder telefonisch: Tel 02224 931410

Unkulus der gute Geist schwirrt 

wieder aus

Das katholische Familienzentrum 

St. Aegidius lädt ein

Vater-Kind-Workshop,

Samstag, den 17. 09 2022 10.30-14.30h

Vater und Kinder + Geschwisterkinder 

ab 5 Jahre alt

Ein spezieller Workshop für Väter zum Thema Selbstbehauptung.
Das Angebot ist für Väter und Kinder ab 5 Jahren gedacht, bei denen 
die Kleinen und Großen Spaß haben und z. B. nach Regeln ringen und 
raufen dürfen.
Das Angebot ist als kleine Herausforderung für die Väter gedacht,  den 
Kontakt zu den eigenen Kindern zu stärken und dieses Erleben mit anderen 
Vätern und Kindern zu teilen.
In der Pause nehmen wir gemeinsam unser selbst eingepacktes Picknick 
ein und stärken uns für die zweite Halbzeit.
Die Kinder freuen sich sicher auf die gemeinsame spezielle Zeit mit dem 
Papa. Anmeldungen erbeten unter Tel.: 02224/80405
email: kiga.aegidienberg@erzbistum-koeln.de


